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Energy Awards 2017:  
Europäisches Verbundprojekt REstable zur  
Stromnetzstabilisierung ausgezeichnet 

Am 28. September wurden die Gewinner der Energy Awards 2017 im Museum 
für Kommunikation in Berlin ausgezeichnet. Das Fraunhofer IWES in Kassel hat 
mit seinen Partnern aus Frankreich, Portugal und Deutschland den Sonderpreis 
European Energy Project für das europäische Verbundprojekt »REstable – Netz-
stabilisierende Systemdienstleistungen im Verbund europäischer Stromnetz-
Regelzonen« erhalten. 
 
Mit dem Sonderpreis »European Energy Project« vergibt die Energy Academy den 
Energy Award an ein herausragendes Projekt aus dem europäischen Ausland, das als 
Leuchtturmprojekt mit hohem Vorbildcharakter für ganz Europa fungiert. 
 
Das übergeordnete Ziel des deutsch-französisch-portugiesischen Projekts REstable ist 
die Identifikation der wesentlichen technischen, wirtschaftlichen und regulatorischen 
Herausforderungen und Probleme bei einer Umstellung des europäischen Stromversor-
gungssystems auf erneuerbare Energien und die Erarbeitung geeigneter Lösungsstrate-
gien, um langfristig ökonomisch sinnvolle Mechanismen zu entwickeln. 
 
Das Projekt REstable wurde bereits im Juni 2016 mit dem Deutsch-Französischen Inno-
vationspreis für Erneuerbare Energien ausgezeichnet. Zum Projektkonsortium zählen 
die Forschungseinrichtungen und Unternehmen: ARMINES MINES-ParisTech, Artelys, 
ENERCON, Fraunhofer IWES, HESPUL, HydroNEXT, INESC, TEC, Maïa Eolis, SolarWorld. 

Sicherung der Netzstabilität beim Ausbau der schwankenden Stromerzeugung 
mit erneuerbaren Energien 

Für die Stabilität der Stromnetze liefern bisher konventionelle Kraftwerke sogenannte 
Systemdienstleistungen, um die Frequenz und Spannung in engen Grenzen konstant zu 
halten. Mit dem Ausbau der erneuerbaren Energien müssen diese Systemdienstleistun-
gen nach und nach Windenergie-, Photovoltaik-, Wasserkraft- und Biogasanlagen 
übernehmen.  
 
Die technischen und regulatorischen Bedingungen dafür sind in den europäischen Län-
dern aber noch sehr unterschiedlich. Das Projekt REstable soll zeigen, dass durch eine 
intelligente Verknüpfung der Anlagen auf europäischer Ebene diese Aufgaben effizien-
ter gelöst werden können. Dazu  werden sogenannte virtuelle Kraftwerke länderüber-
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greifend die notwendige Vernetzung über moderne Informations- und Kommunikati-
onstechnologien ermöglichen.  
 
Ein virtuelles Kombikraftwerk ist ein modulares Echtzeitsystem, das es erlaubt, erneuer-
bare Energieanlagen zu überwachen, zu steuern, zu aggregieren und nach unterschied-
lichen Strategien zu optimieren. 
 
In der Zukunft sollen viele solcher virtuellen Kraftwerke Systemdienstleistungen mit 
erneuerbaren Energien bereitstellen und europäisch vernetzt agieren. Die im Projekt 
entwickelten Lösungen sind grundsätzlich auf andere Länder übertragbar und auf ver-
schiedenste Regionen anpassbar. 
 
Vor dem Hintergrund eines europäischen 100%-Erneuerbare-Energien-Szenarios wird 
die Übertragbarkeit auf das gesamte europäische entso-e-Verbundnetz untersucht, um 
daraus Meilensteine für die Umstellung der europäischen Energieversorgung auf er-
neuerbare Energien abzuleiten.  
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Bild: Die wesentliche Innovation des deutsch-französisch-portugiesischen Projekts REstable liegt  

in der Entwicklung, dem Aufbau und der Erprobung eines virtuellen Kraftwerks auf europäischer 

Ebene, das in der Lage ist, nur mit erneuerbaren Energien die Systemdienstleistungen für die  

Frequenz- und Spannungshaltung zur Verfügung zu stellen [Fraunhofer IWES] 

Fachansprechpartner:  

Fraunhofer IWES | Kassel, Andreas Liebelt, Projektleiter des deutschen Teilprojekts  
E-Mail: andreas.liebelt@iwes.fraunhofer.de 
ARMINES MINES-ParisTech | Sophia Antipolis, Andrea Michiorri,  
Projektleiter des europäischen Verbundprojekts 
E-Mail: andrea.michiorri@mines-paristech.fr 

Ansprechpartner Presse: 

Fraunhofer IWES | Kassel, Uwe Krengel, Pressesprecher 
E-Mail: uwe.krengel@iwes.fraunhofer.de, Tel. 49 561 7294-319 oder -345 

Die Fraunhofer-Gesellschaft ist die führende Organisation für angewandte Forschung in Europa. Unter ihrem Dach arbeiten 67 Institute und For-
schungseinrichtungen an Standorten in ganz Deutschland. 24 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bearbeiten das jährliche Forschungsvolumen 
von mehr als 2,1 Milliarden Euro. Davon fallen über 1,8 Milliarden Euro auf den Leistungsbereich Vertragsforschung. Über 70 Prozent dieses Leis-
tungsbereichs erwirtschaftet die Fraunhofer-Gesellschaft mit Aufträgen aus der Industrie und mit öffentlich finanzierten Forschungsprojekten. Die 
internationale Zusammenarbeit wird durch Niederlassungen in Europa, Nord- und Südamerika sowie Asien gefördert. 
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